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Fotogeschichte, Heft 174, 2024: Andere sehen

Redaktion Fotogeschichte

Susanne Regener (Hg.)

Andere sehen.
Fotografische Bilder und Selbstbilder.

Fotografie spielt in der Konstruktion des Fremden und Anderen eine zentrale Rolle. Fremde Men-
schen und Kulturen werden durch die Kamera oft zu „Objekten“, zugerichtet und stereotypisiert. In
kolonialen und rassistischen Diskursen ist das Bildermachen häufig eng mit Aspekten von Hierar-
chie und Macht verknüpft. Umgekehrt kann die Kamera aber auch dazu verwendet werden, in Bil-
dern die eigene Identität zu stilisieren und zu stabilisieren. All diese Strategien, andere zu sehen,
können als Spielarten des fotografischen Othering beschrieben werden. Sie dienen der Aus- und
Abgrenzung, aber auch der Selbstermächtigung, der Aneignung und Respektbezeugung.

Das vorliegende Heft rekonstruiert anhand ausgewählter Fremd- und Selbstbilder unterschiedliche
Prozesse des fotografischen Othering aus der Zeit vom Ende des 19. Jahrhunderts bis zur Gegen-
wart. In den Blick genommen werden dabei nicht nur die Bilder im engeren Sinne, sondern auch
die gesellschaftlichen und politischen Machtverhältnisse, die die Grundlage für die Marginalisie-
rung, Rassifizierung, Hierarchisierung und Ausbeutung bilden. Mit dieser Ausgabe von Fotoge-
schichte werden fotografische Grenzziehungen und Identifizierungen beispielhaft analysiert und
sichtbar gemacht.

Fotogeschichte. Beiträge zur Geschichte und Ästhetik der Fotografie
hg. von Anton Holzer, Heft 174, Winter 2024, Einzelheft: 26 Euro, Abo (4 Hefte/Jahr): 84 Euro,
JONAS VERLAG

Information und Bestellung: http://www.fotogeschichte.info/
Fotogeschichte auf Facebook: https://www.facebook.com/FotogeschichteZeitschrift/
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